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Bundesweite Wettbewerbe, Förderprogramme, Stiftungen 

1. Aktion Mensch Go to 

2. Aktion Schutzbengel  Go to 

3. Aktiv für Demokratie und Toleranz  Go to 

4. Amadeu-Antonio-Stiftung Go to 

5. BMW Group Award für Interkulturelles Lernen  Go to 

6. BruttoSozialPreis  Go to 

7. Bundeszentrale für politische Bildung - Jugenddemokratiepreis  Go to 

8. Civil Academy (bieten Fortbildungen)  Go to 

9. Demokratisch Handeln ï Förderprogramm für Jugend und Schule  Go to 

10. Deutsch-Polnisches Jugendwerk  Go to 

11. Deutsche Kinder- und Jugendstiftung  Go to 

12. Deutsches Kinderhilfswerk Förderfonds  Go to 

13. Die Gesellschafter  Go to 

14. Die Goldene Göre  Go to 

15. F.C. Flick-Stiftung  Go to 

16. Filia ï Die Frauenstiftung  Go to 

17. Fonds Soziokultur  Go to 

18. Freiherr-vom-Stein Preis  Go to 

19. Freudenberg Stiftung  Go to 

20. Geschichtswerkstatt Europa Go to 

21. Hans-Götzelmann-Preis für Streitkultur Go to 

22. Heidehof-Stiftung  Go to 

23. Heinrich-Böll-Stiftung  Go to 

24. Heinz-Westphal-Preis  Go to 

25. IKEA-Stiftung  Go to 

26. Integration durch Musik  Go to 

27. Jacobs Foundation  Go to 

28. Jugend hilft!  Go to 

29. Julius-Hirsch-Preis  Go to 

30. Konrad-Adenauer-Stiftung ï Denktag 2010  Go to 

31. Kreuzberger Kinderstiftung  Go to 

32. PWC Stiftung Go to 

33. RWE-Jugendstiftung Go to 

34. Robert-Bosch-Stiftung Go to 

35. Rosa-Luxemburg-Stiftung Go to 

36. Software AG Stiftung Go to 

37. Stiftung Demokratie im Alltag  Go to 

38. Stiftung Demokratische Jugend  Go to 

39. Stiftung Deutsche Jugendmarke e.V.  Go to 
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40. Stiftung "Erinnerung, Verantwortung und Zukunft"  Go to 

41. Stiftung Mercator  Go to 

42. Stiftung Mitarbeit  Go to  

43. Stiftung Nord-Süd Brücken  Go to 

44. Stiftung West-Östliche Begegnungen  Go to 

45. Stiftung Umverteilen  Go to 

46. Victor-Klemperer-Jugendwettbewerb  Go to 

47. Wettbewerb ĂDie Gelbe Handñ Go to 

48. Wettbewerb "Teilhabe und Integration von Migrantinnen und Migranten durch  

bürgerschaftliches Engagement"  Go to 

49. World Vision  Go to 

50. Youth Bank  Go to 

51. Weitere Ausschreibungen insbesondere für ehrenamtliches Engagement finden sich 

auf der Seite www.engagiert-in-sachsen-anhalt.de 

 
 

Sachsen-Anhalt    

52. Freistil ï Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt  Go to 

53. Justizministerium: Schulwettbewerb "Alles Rechtens?"  Go to 

54. Kultusministerium  Go to 

55. Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt  Go to 

56. Lotto-Toto GmbH  Go to 

57. Ministerium für Gesundheit und Soziales  Go to 

58. Das Land Sachsen-Anhalt hat auf seiner Homepage unter www.foerderprogramme.sachsen-

anhalt.de eine eigene Zusammenstellung der Landes- aber auch von Bundes- und Europaförder-

programmen. Unter dem Stichwort ĂWas wird gefºrdertñ sind z.B. die Bereiche Bildung, Soziales, 

Kultur und Medien aufgeführt. 

 

 

Europa 

59. EU-Programm Lebenslanges Lernen (2007-2013) - Unterprogramm LEONARDO DA VINCI  Go to 

60. EU-Programm Lebenslanges Lernen (2007-2013) - Unterprogramm Comenius  Go to 

61. EU-Programm Lebenslanges Lernen (2007-2013) - Unterprogramm GRUNDTVIG  Go to 

62. EU-Programm Lingua 1  Go to 

63. ĂEUROPA F¦R B¦RGERINNEN UND B¦RGERñ 2007 ï 2013  Go to 

64. Jugend in Aktion  Go to 

65. Jugend-Karlspreis  Go to 

 
 
 

Literatur 
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http://www.foerderprogramme.sachsen-anhalt.de/


 
 

 

 
Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e.V. 2010 

 

 

Bundesweite Wettbewerbe, Förderprogramme, Stiftungen  

1.  Aktion Mensch  

Förderschwerpunkt "Kinder- und Jugendhilfe"  
Die Aktion Mensch unterstützt impulsgebende Projekte freier gemein-
nütziger Träger aus der Kinder- und Jugendhilfe, die das Angebot auf 

lokaler Ebene verbessern.  
Gefördert werden können gute Ideen aus allen folgenden Bereichen:  

 Prävention  

 Aufklärung  

 Persönlichkeitsbildung  

 Förderung der Erziehung in der Familie  

 Inklusion bzw. Integration junger Menschen mit und ohne Behinderungen  

 Vorhaben zugunsten junger Menschen mit Migrationshintergrund  

 Stärkung der Geschlechtergerechtigkeit  

 Gestaltung sozialer Nahräume  

 Vernetzung benachbarter Aufgabenfelder und Institutionen  

 Förderung des sozialen Engagements  

 Qualifizierung haupt- und ehrenamtlicher Kräfte  

 Evaluation mit unmittelbaren Erkenntnissen für die soziale Arbeit  

Über die Anträge wird alle zwei Monate im Kuratorium der Aktion Mensch nach qualitativen Kriterien 
entschieden. Je Projekt gilt ein Fºrderhºchstsatz von ú 250.000.  

foerderung.aktion-mensch.de/de/startseite/index.html  zur Übersicht 

2.  Aktion Schutzbengel 

Die Aktion Schutzbengel möchte bundesweit auf vorbildliches und nach-
ahmenswertes Engagement von Menschen und Institutionen zugunsten be-
nachteiligter Kinder und Jugendlicher aufmerksam machen. Der Schutz-
bengel-Award soll Menschen motivieren, in ihrem Wirkungskreis eigene 
Hilfen zu initiieren. Den Preis ist mit insgesamt 10.000 Euro dotiert und wird 
maximal zweigeteilt vergeben.  

Bewerbungsschluss:  jeweils am 1. März des Jahres 
Weitere Infos unter www.aktion-schutzbengel.de zur Übersicht 

3.  Aktiv für Demokratie und Toleranz 

 Mit diesem Wettbewerb wird das Engagement von Menschen 
und Gruppen gewürdigt, die sich in ihrem eigenen Lebensumfeld 
aktiv für Demokratie und Toleranz einsetzen. Damit sollen auch 
andere inspiriert werden, selbst etwas zu tun. "Aktiv für Demo-
kratie und Toleranz" sammelt gelungene Projekte und unterstützt 
ausgewählte Initiativen finanziell. Dabei geht es nicht darum, die 

"einzigartige" Aktion aufzuspüren, sondern die Vielfalt und die Breite der Konzepte aufzuzeigen. Jede 
und jeder kann in seinem Lebensbereich etwas tun! Mit Preisen zwischen 1.000 und 5.000 ú werden 
die Leistungen der Aktiven honoriert.  

Die Bewerbungsfrist endet im Oktober des Jahres. 

www.buendnis-toleranz.de  zur Übersicht 

 

http://foerderung.aktion-mensch.de/de/startseite/index.html
http://www.aktion-schutzbengel.de/
http://www.buendnis-toleranz.de/
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4.  Amadeu-Antonio-Stiftung 

 

 

Ziel der Amadeu Antonio Stiftung ist es, eine zivile Gesellschaft zu fördern, die anti-demokratischen 
Tendenzen entschieden entgegentritt. Dafür werden Gruppen unterstützt, die kontinuierlich gegen 
Rechtsextremismus vorgehen, sich für eine demokratische Zivilgesellschaft engagieren und für den 
Schutz von Minderheiten eintreten. Sie zu ermutigen, ihre Eigeninitiative vor Ort zu stärken und zu 
vernetzen, ist die wichtigste Aufgabe der Stiftung.  
Sie fördert Projekte und Initiativen, die:  

 sich deutlich antirassistisch positionieren  

 sich für Menschenrechte und Minderheitenschutz engagieren  

 eine demokratische Gegenkultur zum rechten Mainstream aufbauen  

 eher langfristig und auf Prozess angelegt sind  

 Partnerschaften in der Kommune suchen so z.B. mit Schulen, Verwaltung, Polizei, lokalen 
Unternehmen, und Kirchengemeinden  

 in verschiedenen Lebensbereichen ansetzen ( z.B. Jugendarbeit, Kommunalpolitik, Sport, 
Kultur ) und verschiedene Altersgruppen ansprechen ( Schule, Übergang Schule - Beruf, 
Arbeitswelt )  

 interkulturelle Begegnungen und Partnerschaften ermöglichen oder fördern.  

www.amadeu-antonio-stiftung.de/projektfoerderung/   zur Übersicht 

5.  BMW Group Award für Interkulturelles Lernen 
 

 

 
Gesucht werden Projekte aus der Praxis sowie wissenschaftliche Arbeiten, die neue Ansätze im Be-
reich des interkulturellen Lernens aufgreifen und mit betroffenen Zielgruppen umsetzen. 
 
Im Rahmen dieser Zielsetzung werden sowohl herausragende theoretische Ansätze (in der Wett-
bewerbskategorie ĂTheorie") als auch ï in der Kategorie ĂPraxis" ï erfolgreiche Best-Practice-
Beispiele aus Kindergärten, Schulen, sozialen Einrichtungen oder auch spezifischen, privaten 
Initiativen, die als ĂLeuchtt¿rme" wegweisend sein kºnnen, mit einer der Siegerprªmien von insgesamt 
25.000 Euro ausgezeichnet. 
 
Bewerbungen für die aktuelle Ausschreibung können bis zum 31. Mai 2010 eingereicht werden; eine 
international besetzte Jury mit Experten aus Wissenschaft, Forschung und Praxis wird die besten 
Arbeiten und Projekte auszeichnen. 
Weitere Informationen unter www.bmwgroup.com/award-life zur Übersicht 

http://www.amadeu-antonio-stiftung.de/projektfoerderung/
http://www.bmwgroup.com/award-life
http://www.amadeu-antonio-stiftung.de/
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6.  BruttoSozialPreis 

Gemeinnützige Organisationen, Vereine und Ver-
bände können sich für die Teilnahme am dies-
jährigen Brutto-SozialPreis bewerben. Der etablierte 
Kreativ- und Nachwuchswettbewerb im Sozial-
marketing bietet Studenten aus ganz Deutschland 
die Möglichkeit innerhalb von fünf Wochen 

Kommunikationskampagnen für die teilnehmenden Non-Profit-Organisationen zu entwickeln. 
 
Der Wettbewerb wird ausschließlich ehrenamtlich organisiert und findet inzwischen zum sechsten Mal 
statt. TeilnehmerInnen der letzten Jahre waren u.a. Transparency Deutschland, betterplace.org, die 
Yehudi Menuhin Stiftung Deutschland und der Naturschutzbund Deutschland (NABU). 
 
Das Workshop-Wochenende in Berlin im November ist gleichzeitig der Startschuss für den folgenden 
BruttoSozialPreis. Dann haben die TeilnehmerInnen fünf Wochen Zeit, um in kleinen Teams Ideen, 
Strategien und kreative Leitbilder für ihre NPOs zu entwickeln. 
Bewerbungen bis zum 30. September bei: 

Forumsprojekt Berlin www.bruttosozialpreis.de zur Übersicht 

 

7.  Bundesliga-Stiftung 

Gesellschaftliche Verantwortung wahrzunehmen, ist Hauptmotiv der 2009 gegründeten Bundes-
liga-Stiftung. Mit der Förderung ausgewählter Projekte will die Stiftung sowohl den Sport als auch 
die Bildung und Erziehung, sowie die Völkerverständigung und Gewaltprävention vorantreiben.  
 
Die Stiftung legt Wert darauf, dass mit dem Einsatz der Fördermittel größtmögliche Nachhaltigkeit 
erzielt wird. Daher werden sie vorrangig an Investitions- und Projektunterstützungen von freien 
gemeinnützigen Organisationen vergeben. Unterstützt werden Projekte zugunsten von Kindern, 
Menschen mit Behinderungen, SportlerInnen anderer Sportarten und der Integration. Anträge 

können laufend gestellt werden.  

Weitere Informationen zu Bewerbungsmodalitäten und Stiftungszielen finden sich unter www.bundesliga-
stiftung.de 
 zur Übersicht 

8.  Bundeszentrale für politische Bildung ï Der Jugenddemokratiepreis 
 
Die Bundeszentrale für politische Bildung verleiht 
die Auszeichnung "Jugenddemokratiepreis". Als 
Jugendkategorie des "Internationalen Demokratie-
preises Bonn" sollen Jugendliche für ihr 
Engagement zum Thema Demokratie geehrt 
werden. Die mit 3.000 Euro dotierte Auszeichnung 

wird an ein Projekt vergeben, das sich in herausragender Weise für mehr Demokratie oder aktive Partizipation junger 
Menschen in Europa einsetzt. 

Einsendeschluss ist der 15. April 2010.  

Weitere Informationen unter www.bpb.de/jugenddemokratiepreis. 

 zur Übersicht 

http://www.bruttosozialpreis.de/
http://www.bundesliga-stiftung.de/
http://www.bundesliga-stiftung.de/
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9.  Civil Academy  

Die ĂCivil Academyñ bietet kostenloses Training im Projektmanagement 
f¿r junge Engagierte zwischen 18 und 27 Jahren. Die ĂCivil Academyñ 
unterstützt sie mit einem Training dabei, ihre Idee für ein ehrenamtliches 
Engagement erfolgreich weiterzuentwickeln und in die Tat umzusetzen. 
An drei Wochenenden beantworten Profis aus Wirtschaft und gemein-
nützigem Bereich Fragen wie:  

 

 Wie plane und organisiere ich mein Projekt? 

 Welche finanzielle und personelle Unterstützung brauche ich? Wo bekomme ich sie? 

 Wie bringe ich mein Projekt in die Öffentlichkeit? 

 Wie vernetze ich meine Aktivitäten? 

Es gibt in jedem Jahr zwei Durchläufe. Aktuelle Termine und Bewerbungsfristen unter: 
www.civil-academy.de/ zur Übersicht 

 

10.  Demokratisch Handeln - Förderprogramm für Jugend und Schule  

 

Der Wettbewerb ĂDemokratisch Handelnñ will demokratische Haltung und demokratische Kultur im 
gelebten Alltag von Schule und Jugendarbeit stärken. Handeln und Lernen sollen sich verbinden. Es 
geht um die Anerkennung herausragender Leistungen für die Demokratie und das Gemeinwesen und 
um die Förderung von "demokratischer Handlungskompetenz" und "kritischer Loyalität" bei 
Schülerinnen und Schülern, aber auch Lehrerinnen und Lehrern. 
Bis zum 30. November jeden Jahres können die Beiträge eingereicht werden. Im Frühsommer des 
Folgejahres werden etwa 50 Projekte zur Teilnahme an der "Lernstatt Demokratie" ausgewählt. Dort 
können die Schülerinnen und Schüler ihre Ergebnisse präsentieren und an Themen und Formen 
demokratischen Engagements arbeiten.  

www.demokratisch-handeln.de/  zur Übersicht 

11.  Deutsch - Polnisches Jugendwerk 

Das Deutsch-Polnische Jugendwerk (DPJW) wurde 1991 
durch die Regierungen Deutschlands und Polens gegründet  

1993 hat das DPJW seine Arbeit aufgenommen. Deutsche 
und polnische Mitarbeiter, die in zwei Büros in Potsdam und in 
Warschau tätig sind, sind für die Förderung des deutsch-

polnischen Jugendaustausches in beiden Ländern verantwortlich.  

Förderung bedeutet, dass Begegnungsmaßnahmen, Praktika, Fach- und andere Programme für 
junge Leute aus Deutschland und Polen durch Zuschüsse finanziell unterstützt werden. Zu den 
weiteren Aufgaben gehört auch die Hilfestellung bei der Partnersuche im jeweils anderen Land, Be-
ratung in allen inhaltlichen und technischen Fragen des deutsch-polnischen Jugendaustausches und 
das möglichst genaue Informieren über das jeweilige Partnerland. Damit wollen wir das Verständnis 
füreinander verbessern, Vorurteile überwinden und zur Versöhnung zwischen Deutschen und Polen 
beitragen. Wir unterstützen junge Menschen aus Deutschland und Polen, wenn sie sich zusammen für 
ein freies Europa einsetzen.  

www.dpjw.de/  zur Übersicht 

http://www.civil-academy.de/
http://www.respectabel.de/foerderinfos/foerderprogramme.htm#deha
http://www.demokratisch-handeln.de/
http://www.dpjw.de/
http://www.demokratisch-handeln.de/
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12.  Deutsche Kinder- und Jugendstiftung  

 

Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung fördert in der Regel eigene Programme, die sich auf die 
thematischen Schwerpunkte der Stiftung beziehen.  

 In der Schule leben 
Die Programme zielen auf die Entwicklung einer demokratischen Schuljugendkultur, mit der 
die Trennung zwischen Schule und Gesellschaft durch praktisches Handeln aufgehoben 
werden soll. Gleichzeitig fördern sie Eigeninitiative und Unternehmensgeist bei den 
Jugendlichen.  

 Demokratie lernen 
Die Programme konzentrieren sich auf politische Bildung und demokratische Erziehung und 
streben die Überwindung von Fremdenfeindlichkeit, Intoleranz und Gewaltbereitschaft durch 
das aktive Handeln der Jugendlichen in der und für die Gesellschaft an. 

 Sich für die Zukunft qualifizieren 
Die Programme helfen bei der Überwindung von Jugendarbeitslosigkeit und unterstützen 
Selbsthilfeinitiativen für arbeitslose Jugendliche. 

Außerhalb der programmgebundenen Förderung stehen begrenzte Mittel für besonders innovative 
Projekte zur Verfügung.  zur Übersicht 

13.  Deutsches Kinderhilfswerk Förderfonds 

 

Ziel des Förderfonds des Deutschen Kinderhilfswerkes ist die Ver-
besserung der Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen unter dem Be-
teiligungsaspekt. 

Durch den Fonds erhalten Projekte, Einrichtungen und Initiativen finanzielle Unterstützung, die die Be-
teiligung von Kindern und Jugendlichen zum Grundsatz ihrer Arbeit gemacht haben. Dabei geht es um 
Beteiligung in Bereichen wie Entwicklung demokratischer Lebensformen und Umweltbewusstsein, 
kinderfreundliche Veränderungen in Stadt und Dorf, in der Schule, bei Spielplätzen. Die Schaffung 
sinnvoller Freizeitangebote und Möglichkeiten zur Entwicklung einer kulturellen Identität und Medien-
kompetenz ist ebenso Förderschwerpunkt. Die Mitwirkung der Kinder und Jugendlichen soll sowohl in 
der Planungs- als auch in der Realisierungsphase umgesetzt werden. 

So werden z.B. Projekte gefördert, die: 

 bewegungsfördernde und interessante Spielorte im Wohnumfeld, Schule und Kindertages-
stätte schaffen oder der Sicherung bzw. Rückgewinnung von Spiel- und Aufenthaltsmöglich-
keiten dienen,  

 die Kinder und Jugendliche zu aktivem Handeln für sich selbst und für andere motivieren,  

 die Kinderinteressensvertretung durch Kinder und Jugendliche stärken.  

 die Prinzipien der demokratischen Beteiligung von Kindern und Jugendlichen zu ihrem Grund-
satz machen bzw. die Kinderinteressen öffentlich bekannter machen,  

 zur Entwicklung kultureller Identität,   

 zur Förderung des Umweltbewusstseins von Kindern und Jugendlichen,  

 die direkte Förderung der Medienkompetenz von Kindern und Jugendlichen zum Ziel haben,   

 durch Kinder und Jugendliche selbst initiiert werden wie Kinderzeitungen und Videogruppen,   

 Gruppen, die in unserer Medienwelt benachteiligt sind (ausländische Kinder und Jugendliche, 
Grundschulkinder, lernschwache Kinder und Jugendliche),  

 die die Integration von ausländischen Kindern fördern 

http://www.dkjs.de/
http://www.dkjs.de/


 
 

 

 
Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e.V. 2010 

 

Antragsfristen: 
Für Projekte, die im 1. Halbjahr beginnen, gilt der 15.01. des Jahres. 
Für Projekte, die im 2. Halbjahr beginnen, gilt der 01.06. des Jahres. 
Die Entscheidung über die Förderung des Antrags erfolgt ca. vier Wochen nach der 
jeweiligen Antragsfrist. 
 
www.dkhw.de/  zur Übersicht 

14.  die Gesellschafter 

In was für einer Gesellschaft wollen wir leben?  
Unter dieser aktuellen Frage steht das bisher größte Aufklärungsprojekt, das 
die Aktion Mensch gemeinsam mit zahlreichen Kooperationspartnern startete. 
Mit dem Förderprogramm im Rahmen des Gesellschafter-Projektes können 
Projekte von gemeinnützigen Organisationen gefördert werden, die wesentlich 
von ehrenamtlichen und freiwilligen MitarbeiterInnen getragen werden oder 
zum Ziel haben, neue Freiwillige zu gewinnen. Die wichtigste inhaltliche 

Voraussetzung für eine Förderung ist, dass die beantragten Projekte zu mehr Gerechtigkeit in der Ge-
sellschaft beitragen. 
U.a. werden Projekte zu folgenden Schwerpunkten gefördert: 
Á Interkulturelle Vielfalt;  
Á Migration und Zuwanderung  
Á Gesellschaft der Zukunft - Globalisierung und Europa,  
Á Chancengleichheit, Teilhabe und Partizipation 

diegesellschafter.de/aktion/foerderprogramm/index.php  
 zur Übersicht 

15.  Die Goldene Göre 

Unter dem Motto "Gleiche Chancen für alle Kinder!" werden Projekte, 
an denen Kinder und Jugendliche in besonderem Maße beteiligt waren, 
mit insgesamt 15.000 Euro ausgezeichnet. Der Schwerpunkt liegt dabei 
vor allem auf Vorhaben, bei denen Andere unterstützt werden, ihnen 
Chancen gegeben oder Mut gemacht wird. 
 

Bewerben könne sich Träger von Kinder- und Jugendprojekten, die sich mit ihren Ideen und Aktionen 
gegen Benachteiligungen, Diskriminierungen oder Ungerechtigkeiten engagieren und Veränderungen 
bewirken wollen. Wichtig ist, dass sich Kinder und Jugendliche intensiv für ihre Ideen eingesetzt, diese 
mit geplant und umgesetzt haben. Denn das Engagement der Kinder und Jugendlichen soll mit dem 
Preis der Goldenen Göre gewürdigt werden. 
 
Das Projekt muss bereits begonnen haben oder im letzten halben Jahr abgeschlossen worden sein. 
Bewerben können sich sowohl Verbände, Vereine und Einrichtungen als auch Einzelpersonen. 
Ausgezeichnet werden sechs Projekte, die ein Preisgeld von insgesamt 15.000 Euro erhalten. 
Außerdem werden jeweils drei VertreterInnen der sechs Nominierten zur Preisverleihung im Frühjahr 
2010 in den Europa-Park Rust eingeladen. 
Bewerbungsschluss ist der 8. Januar 2010. 
 
www.dkhw.de   zur Übersicht 

 

http://www.dkhw.de/
http://www.respectabel.de/foerderinfos/foerderprogramme.htm#gesellschafter
http://diegesellschafter.de/
http://diegesellschafter.de/aktion/foerderprogramm/index.php
http://www.dkhw.de/
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16.  F.C. Flick-Stiftung gegen Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und Intoleranz 
 
Die mit einem Stiftungskapital von zehn Millionen Mark ausgestattete Stiftung schüttet 
jährlich etwa 300.000 Euro aus. Gefördert werden Projekte in allen neuen Bundes-
ländern, in "besonderen Fällen" auch Initiativen in Westdeutschland. Schwerpunkt ist die 
Arbeit mit Jugendlichen im Alter zwischen 10 und 15 Jahren. Durch Bildungs- und Er-
ziehungsvorhaben soll das Wertesystem der Jugendlichen gestärkt und Toleranz erlern- 
und erlebbar gemacht werden. 
Die Förderung erfolgt als Voll- oder Teilfinanzierung in Form von Zuschüssen. Die F.C. 
Flick Stiftung will insbesondere kleinere Initiativen unterstützen. 
Einzelne Projekte erhalten in der Regel bis 10.000 Euro. Wenn Projekte es verlangen, 
kann es auch darüber hinausgehen. 

 zur Übersicht 

17.  Filia ï Die Frauenstiftung 

filia setzt ihre Mittel dafür ein, dass Frauen ihr Recht auf Selbst-
bestimmung voranbringen und wahrnehmen können. 
filia fördert Projekte, die dazu beitragen, dass Frauen und Mädchen 
bessere Chancen erhalten und ihr Leben selbst bestimmt gestalten 
können. In besonderer Weise ist filia den Frauen verpflichtet, die nicht 

nur aufgrund ihres Geschlechts, sondern auch wegen ihrer Hautfarbe, Herkunft oder sexueller 
Orientierung Diskriminierung ausgesetzt sind. Im Interesse der Frauen wird filia den sozialen Wandel 
mitgestalten und national und international ihre Kräfte für dieses Ziel einsetzen.  

Schwerpunkt der Förderung ist Osteuropa, aber 20 % der Gelder werden in Deutschland vergeben. 

www.filia-frauenstiftung.de/  zur Übersicht 

18.  Fonds Soziokultur 

Der Fonds Soziokultur e.V. fördert im Sinne seiner Satzung solche 
Modelle kultureller Praxis, die die alltägliche Lebenswelt in die Kulturarbeit 
einbeziehen und zugleich eine Rückwirkung der so entstehenden Formen 
von Kunst und Kultur in unsere Gesellschaft anstreben. 

Unter dem Motto »Wettbewerb um die besten Projektideen« fördert der Fonds Soziokultur seit 1988 
zeitlich befristete Projekte im Bundesgebiet, die sich für die Entwicklung und praktische Erprobung 
neuer Angebots- und Aktionsformen in der Soziokultur engagieren. 
Die Vorhaben sollen Modellcharakter besitzen und beispielhaft für andere soziokulturelle Projekte und 
Einrichtungen sein. Es können auch größere Projekte unterstützt werden, die aufgrund ihrer 
Konzeption und ihres Umfanges eine längerfristige (mehrjährige) Zeitplanung erfordern. 

Anträge auf Projektförderungen können zweimal im Jahr beim Fonds Soziokultur eingereicht werden: 
1. Mai: für Projekte, die im zweiten Halbjahr des laufenden Jahres beginnen.  

1. November: für Projekte, die im ersten Halbjahr des Folgejahres beginnen sollen. 

www.fondssoziokultur.de zur Übersicht 

http://www.stiftung-toleranz.de/
http://www.stiftung-toleranz.de/
http://www.stiftung-toleranz.de/
http://www.filia-frauenstiftung.de/
http://www.fonds-soziokultur.de/
http://www.fondssoziokultur.de/
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19.  Freiherr-vom-Stein Preis 

Der Freiherr-vom-Stein-Preis der Alfred Toepfer Stiftung F.V.S. 
zeichnet Menschen aus, die sich mit Initiative, Risiko-
bereitschaft, Ausdauer, Kreativität und Weitsicht selbstlos für 
das Gemeinwohl einsetzten. Er wird verliehen an Persönlich-

keiten, die in den Bereichen Zivilgesellschaft, Politik, Wirtschaft, Wissenschaft, der kommunalen 
Ebene und Medien arbeiten. 

Insbesondere gilt das Augenmerk solchen Personen, die sich völkerverbindend und mit europäischen 

Bezügen engagieren. 

Der Preis ist mit Euro 25.000 dotiert und wird grundsätzlich ungeteilt vergeben. Der Preis wird jährlich 
durch den Präsidenten der Humboldt-Universität in Berlin überreicht. 

www.toepfer-fvs.de/kairos-preis10.html zur Übersicht 

20.  Freudenberg Stiftung 
 

Die Freudenberg Stiftung versteht sich als operative 
Stiftung, die in ihren Tätigkeitsschwerpunkten eigene 
Projekte entwirft, in Kooperation mit ihren Partnern um-
setzt, weiterentwickelt und verbreitet. Sie ist aber auch 

offen für extern entwickelte Initiativen. Also keine reine Förderstiftung! 

Tätigkeitsschwerpunkte:  

 Integration von Migrantinnen und Migranten 

 Jugend zwischen Schule und Beruf 

 Demokratische Kultur in Schule und Gemeinde 

Antragsschluss ist jeweils der 15.04. bzw. 15.10. eines jeden Jahres.  

www.freudenbergstiftung.de/  zur Übersicht 

21.  Geschichtswerkstatt Europa 

  
 

Die Geschichtswerkstatt ist ein Förderprogramm des Fonds "Erinnerung und Zukunft" und der Robert 
Bosch Stiftung. Der gesetzliche Auftrag des Fonds "Erinnerung und Zukunft" besteht darin, Projekte zu 
fördern, die der Völkerverständigung, den Interessen von Überlebenden des nationalsozialistischen 
Regimes, dem Jugendaustausch sowie der Erinnerung an die Bedrohung durch totalitäre Systeme 
und Gewaltherrschaft dienen. 
Das Programm richtet sich an Studierende und Hochschulabsolventen der Geistes- und Sozialwissen-
schaften sowie an Pädagogen aus Deutschland, die gemeinsam mit Partnern aus den Ländern Mittel-, 
Ost- und Südosteuropas internationale Projekte realisieren wollen. Auch trinationale Projekte mit 
israelischen oder palästinensischen Partnern sind willkommen. 
Projektanträge können jeweils bis Mitte des Jahres eingereicht werden. 

 

www.bosch-stiftung.de/content/language1/html/8165.asp  zur Übersicht 

http://www.freudenbergstiftung.de/
http://www.fonds-ez.de/
http://www.bosch-stiftung.de/
http://www.bosch-stiftung.de/
http://www.bosch-stiftung.de/content/language1/html/8165.asp
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22.  Hans-Götzelmann-Preis für Streitkultur 

 Die Berghof-Stiftung würdigt mit dem "Hans-Götzelmann-
Preis für Streitkultur" Projekte, in denen Kinder und 
Jugendliche sich für Gewaltabbau und konstruktiven Um-
gang mit Konflikten einsetzen. Mit der Vergabe des 
Preises sollen Initiativen gefördert werden, die zur Nach-
ahmung einladen und noch nicht genügend bekannt sind. 
Die Auszeichnung soll insbesondere Kinder und Jugend-
liche ermutigen und in ihren Aktivitäten bestärken.  

 
Für den Preis vorgeschlagen werden können Personen, Gruppen von Personen, Projektteams, 
Organisationen und Institutionen. Die Projekte können von allen interessierten Personen vor-
geschlagen werden; Eigenbewerbungen sind möglich. Der Preis ist mit insgesamt 5.000 Euro dotiert, 
Bewerbungen werden bis Ende des Jahres akzeptiert.  
 
www.goetzelmann-preis.de zur Übersicht 

23.  Heidehof-Stiftung 

 

 

 
 

Die Heidehof-Stiftung fördert Projekte aus den Bereichen Soziales, Bildung, Ökologie, Gesundheit, 
und Behindertenförderung.  
Anträge zu den Förderbereichen können von gemeinnützigen Einrichtungen oder von öffentlichen 
Rechtsträgern gestellt werden.  
Anträge können laufend gestellt werden. 

www.heidehof-stiftung.de/ zur Übersicht 

24.  Heinrich-Böll-Stiftung 

 

Die grün-nahe Heinrich-Böll-Stiftung arbeitet in rechtlicher Selbständigkeit und geistiger Offenheit. Sie 
ist eine föderal organisierte Bundesstiftung mit 16 Landesstiftungen. Ihre vorrangige Aufgabe ist die 
politische Bildung im In- und Ausland zur Förderung der demokratischen Willensbildung, des gesell-
schaftspolitischen Engagements und der Völkerverständigung. Dabei orientiert sie sich an den 
politischen Grundwerten Ökologie, Demokratie, Solidarität und Gewaltfreiheit. 

Die Heinrich Böll Stiftung fördert als Partner Bildungsarbeit wie Seminare oder Fachtagungen und 
schreibt Stipendien aus. 
 
www.boell.de/  zur Übersicht 

http://www.goetzelmann-preis.de/
http://www.boell.de/
http://www.boell.de/
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25.  Heinz-Westphal-Preis würdigt Ehrenamt junger Menschen 

Das Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend und der Deutsche Bundes-
jugendring zeichnen Jugendliche aus, die sich 

ehrenamtlich engagieren. Gesucht werden kreative Projekte und Aktionen, die das ehrenamtliche 
Engagement junger Menschen ermöglichen, stärken oder Jugendliche zu freiwilliger Arbeit motivieren. 
Dies können Integrationsprojekte ebenso sein, wie Engagements, bei denen junge Menschen sich um 
Ältere bemühen. Die drei Gewinner des Heinz-Westphal-Preises werden mit insgesamt 15.000 Euro 
Preisgeld geehrt. Die nachahmenswerten Projekte werden in einer Dokumentation publiziert. 
 
Bewerbungsschluss: der Preis wird alle zwei Jahre vergeben, nächster Termin ist der 15. August 
2011 

www.heinz-westphal-preis.de  zur Übersicht 

26.  ĂIch kann was!" - Macht Kinder und Jugendliche in Deutschland stark 

Jedes Kind kann etwas. Doch nicht alle Kinder haben die Chance zu 
zeigen, was in ihnen steckt. Denn viel zu oft entscheidet die soziale 
Herkunft darüber, ob Kinder und Jugendliche ihre Fähigkeiten und Tal-
ente entfalten können. Um junge Menschen, die in einem sozial 
schwierigen Umfeld aufwachsen, dabei zu unterstützen, ihr Leben gut 

und erfolgreich gestalten zu können, hat die Deutsche Telekom die "Ich kann was!"-Initiative ins Leben gerufen. 
 
Sie möchte damit zu mehr Chancengerechtigkeit für junge Menschen beitragen. Die Initiative fördert Projekte und 
Einrichtungen der offenen Kinder- und Jugendarbeit, die sich an Kinder und Jugendliche zwischen neun und 14 
Jahren richten. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf Einrichtungen in mittelbarer oder unmittelbarer Nähe von 
sozialen Brennpunkten. Es werden 50 bis 100 Projekte und Einrichtungen gefördert, die gezielt auf die Weiter-
entwicklung von Schlüsselkompetenzen der Kinder und Jugendlichen ausgerichtet sind. Die Fördersumme 
orientiert sich jeweils am individuellen Projektbedarf, die maximale Förderhöhe beträgt 15.000 Euro. 
 
Die Bewerbungsfrist endet am 31. Mai 2010.  

www.initiative-ich-kann-was.de zur Übersicht 
 

27.  
 
Ikea Stiftung 

 
Die Ikeastiftung fördert u.a. Projekte für die Wohnverbesserung von Kindern 
und Jugendlichen und zur Förderung von benachteiligten Kindern und Jugendlichen. 
Projektanträge können das ganze Jahr über eingereicht werden und werden bei der Bei-
rats- und Vorstandssitzung beschlossen.  
 
www.ikea-stiftung.de  
 zur Übersicht 

28.  
 
Integration durch Musik 

Die bundesweite Initiative "Integration durch Musik" fördert 
vorbildliche Projektideen, die das Miteinander von Kindern 
und Jugendlichen unterschiedlicher kultureller Herkunft 
stärken. Kindergärten, Schulen, Vereine und Institutionen 

oder individuelle Initiativen und AkteurInnen mit gemeinnütziger Zielsetzung sind aufgerufen, musische 
Integrationsprojekte zu entwickeln.  

Gesucht werden praktische Beispiele, die zeigen, wie Musik zur Integration beiträgt. Dabei geht es ausschließlich 
um neue Ideen. Projekte, die bereits gestartet sind oder in gleicher Form schon in Deutschland existieren, werden 
nicht gefördert. Die Laufzeit sollte zunächst drei Monate nicht überschreiten. Nach dem Zuspruch und Erfolg der 

http://www.heinz-westphal-preis.de/
http://www.initiative-ich-kann-was.de/
http://www.ikea-stiftung.de/
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ersten beiden Ideeninitiativen 2008 und 2009 erhofft sich die Stiftung wieder viele Anregungen mit Vorbildfunktion, 
die auch andere aufgreifen können. 

Anträge können bis zum 30 Juni gestellt werden und können mit bis zu 5000 Euro unterstützt werden. 

 
www.kultur-und-musikstiftung.de  zur Übersicht 

29.  Jacobs Foundation 

 Ziel der Jacobs Foundation ist es, das Potential junger 
Menschen zu erschließen und ihnen dabei zu helfen, sozial ver-
antwortungsbewusste und produktive Mitglieder der Gesell-
schaft zu werden.  

Im Bereich des Productive Youth Development hat die Jacobs Foundation gegenwärtig folgende 
Prioritäten: 

 Migration und Jugend sowie Integration von Jugendlichen mit Migrationshintergrund. 

 Verbesserung institutioneller Lernkontexte, in verschiedenen Dimensionen des Lernens wie 
ganztägiges Lernen, außerschulischem Lernen und integrativen Lernansätzen. 

 Wirtschaftliche Dimensionen, d. h. makro- und mikroökonomische Effekte von Productive  
Youth Development 

Vor diesen Hintergrund sind die folgenden Aspekte von besonderem Interesse: 

 Entwicklungsperspektiven 

 Übergänge 

 Präventive intermediale Maßnahmen 

 Lernmethoden wie formales und nonformales Lernen 

 Kulturelle Kontexte und Werte 

 Individuelle Kompetenzen und soziale Verantwortung 

 Frieden, interkultureller und interreligiöser Dialog 

www.jacobsfoundation.org/cms/index.php?id=thematic_priorities&L=1 
 zur Übersicht 

http://www.kultur-und-musikstiftung.de/
http://www.jacobsfoundation.org/cms/index.php?id=thematic_priorities&L=1
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30.  Jugend hilft!  
 

 

 

 

fördert soziale Projekte mit bis zu 2.500,- EUR. 

 bei denen sich Kinder und Jugendliche zum Ziel gesetzt haben, die Situation von anderen 
Menschen in Armut, Krankheit, Not oder schwierigen Lebenslagen zu verbessern. 
Gesellschafts- und bildungspolitische, kulturelle, ökologische oder medizinische Projekte 
können nur gefördert werden, wenn sie vorrangig zum Ziel haben, benachteiligten Menschen 
zu helfen.  

 von Kindern und Jugendlichen im Alter von 6 bis 21 Jahren und somit nicht Angebote für sie, 
wie z.B. allgemeine Angebote der Jugendarbeit.  

 die im Schwerpunkt ehrenamtlich getragen werden. 

Der Wettbewerb ist eine Aktion der Kinderhilfsorganisation "Children for a better World". Er zeichnet 
unter der Schirmherrschaft von Eva Luise Köhler die zehn besten sozialen Projekte von Kindern und 
Jugendlichen aus. Neben einer feierlichen Preisverleihung mit prominenten Laudatoren winkt den Ge-
winnern die Teilnahme an einem mehrtägigen Camp in Berlin mit einem individuellen Workshop-
programm und Freizeitaktivitäten. Außerdem hat "Children for a better World" einen Jugend Be-
werbungen sind jederzeit - einmal jährlich - möglich.  

Bewerbungsschluss: Februar 2010. 
www.jugendhilft.de zur Übersicht 

31.  Julius-Hirsch-Preis des DFB 

Ausgezeichnet werden Projekte und Initiativen, die sich in öffentlich wahrnehm-
barer Form für Demokratie und Menschenrechte und gegen Antisemitismus, 
Rassismus, Extremismus und Gewalt wenden. Die Aktivitäten sollten in, um oder 
durch den Fußball ihr Wirkungsfeld haben. 

Die Bewerbungsfrist endet am 30. Juni jeden Jahres. Im Zeitraum Juli bis Oktober 
sichtet die Jury alle Bewerbungen und macht dem DFB-Präsidium einen Vor-

schlag für den Preisträger. Bis November werden alle Bewerber bzw. Einreicher von Vorschlägen über 
die Vergabe des Julius-Hirsch-Preises informiert. 

Der Preis ist mit 20.000 Euro dotiert. 

www.dfb.de/index.php?id=501071  zur Übersicht 

32.  Konrad-Adenauer-Stiftung ï Denktag 2010 

Mit dem Denkt@g 2010 sind junge Menschen aus 
ganz Deutschland aufgerufen, Homepages zu 
konzipieren, die sich mit dem Nationalsozialismus 
und seinen Opfern beschäftigen. Der Denkt@g 

bietet die Möglichkeit, sich intensiv mit den Spuren des Nationalsozialismus und den Biographien der Opfer im 
lokalen Umfeld zu beschäftigen. Gesucht werden Berichte, Aufsätze, Interviews und andere Projekte, die sich 
unter dem Motto ĂHinsehen, einmischen, mitmachenñ mit dem Nationalsozialismus und dem Holocaust sowie 
aktuellen Fragen zu Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit, Intoleranz und Gewalt auseinandersetzen. Die 
Wettbewerbsbeiträge sollen als Internetpräsentationen erstellt und gestaltet werden. Der Themenfindung und 
Recherchefreudigkeit der Teilnehmer(innen), der Spurensuche nicht zuletzt im regionalen oder lokalen Umfeld, 
aber auch der Kreativität bei der Gestaltung der Beiträge mit Texten, Dokumenten, Bildern oder sonstigen Dar-
stellungsformen wird dabei breiter Raum gelassen. 
 

http://www.jugendhilft.de/
http://www.dfb.de/index.php?id=501071
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Die Homepages müssen bis Oktober 2010 fertig gestellt sein, zu gewinnen gibt es Geldpreise bis zu 3000 Euro. 

www.denktag.de / zur Übersicht 

 

33.  

 

Kreuzberger Kinderstiftung  

Die Kreuzberger Kinderstiftung fördert bundesweit Projekte, die 
Kinder und Jugendliche zu einer aktiven und verantwortungs-
bewussten Mitgestaltung ihres eigenen Lebensumfeldes in einer 
demokratischen Gesellschaft anregen.  

Darunter verstehen wir Projekte, die Kindern und Jugendlichen Teilhabe an gesellschaftspolitischen 
Prozessen, interkulturellen Austausch und soziales Engagement ermöglichen. Besonders gerne 
fördern wir Projekte, die von Kindern und Jugendlichen mit initiiert und getragen werden. 

www.kreuzberger-kinderstiftung.de  zur Übersicht 

34.  PWC Stiftung 

 

Die PwC-Stiftung will helfen, einen Beitrag zur Förderung der kulturellen Bildung in der nach-
wachsenden Generation zu leisten. Dazu unterstützt sie innovative Projekte, die den Dialog und das 
gegenseitige Verständnis zwischen der Jugend und dem Kulturbereich fördern und kulturelle Inhalte 
verstärkt in der Bildung verankern. 
Anträge dazu können zum 15.04. und 15.09. eines jeden Jahres gestellt werden. 
 
www.pwc-stiftung.de zur Übersicht 

35.  Robert Bosch Stiftung  

 

In begrenztem Umfang werden Vorhaben Dritter unterstützt, die im Rahmen der Förderungsschwer-
punkte der Stiftung innovative Beiträge erwarten lassen.  
Erforderlich ist eine schriftliche Voranfrage auf zwei Seiten, in der die Projektidee und ihre 
Finanzierung kurz zusammengefasst werden. Der Bezug zu dem Schwerpunkt der Stiftung, die mög-
lichen Finanzierungsquellen einschließlich der Eigenbeteiligung, innovative Elemente sowie lang-
fristige Finanzierungsperspektiven des Vorhabens sollen dabei verdeutlicht werden. Die Stiftung prüft 
dies und teilt innerhalb von vier Wochen mit, ob das Vorhaben konkretisiert und in einem ent-
sprechenden Antrag eingereicht werden kann.  
Im Programmbereich Jugend /Bildung /Bürgergesellschaft gibt es zahlreiche Kooperations- und eigene 
Projekte, viele prämierte Ausschreibungen und Wettbewerbe.  
 
Beispiele: 

 Programm ĂIntegration junger Migrantenñ  

 Völkerverständigung macht Schule 

 Deutscher Schulpreis 

 Öffentlichkeit fürs Ehrenamt - Journalistenpreis Bürgerschaftliches Engagement und Marion-
Dönhoff-Förderpreis 

 
www.bosch-stiftung.de  zur Übersicht 

http://www.denktag.de/
http://www.kreuzberger-kinderstiftung.de/
http://www.pwc-stiftung.de/
http://www.bosch-stiftung.de/
http://www.bosch-stiftung.de/
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36.  Rosa-Luxemburg-Stiftung 

 Im Rahmen ihrer finanziellen Möglichkeiten unterstützt die RLS 
Veranstaltungs-, Publikations- und Forschungsvorhaben und kooperiert 
bei deren inhaltlicher Gestaltung ï sie trägt so dazu bei, das breite 
Spektrum linker Themen in der politischen Öffentlichkeit zu präsentieren.  

Gefördert werden können generell nur konkrete Einzelprojekte politischer 
Bildung. 

www.rosalux.de/cms/index.php?id=projekte  zur Übersicht 

37.  RWE Jugendstiftung gGmbH 
 

Die RWE Jugendstiftung fördert: 

 Prävention für benachteiligte / potenziell gefährdete junge Menschen 

 Hilfe zur Selbsthilfe für gefährdete, bereits gesellschaftlich aus-
geschlossene junge Menschen 

 Integration / Berufsvorbereitung / Qualifizierung benachteiligter junger Menschen 
 
Und dabei insbesondere: 

 Entwicklung junger Menschen zu verantwortungsvollen Staatsbürgern 

 Aufgeschlossene und tolerante Einstellung gegenüber anderen Kulturen  

 Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und Verantwortungsübernahme  

 Weiterqualifikation von Facharbeitern  

 Förderung durch Bildung und Erziehung  

 Schaffung von Ausbildungseinrichtungen in strukturschwachen Regionen  

 Ausbildungs- und Berufseinstieg behinderter Menschen  

 Jugendsozialbetriebe jeder Art  

 Aktionen zur Anerkennung der Einsatzbereitschaft Jugendlicher bei sozialen Aufgaben  

 Hilfen für Jugendliche, die Ausländern die Integration erleichtern  

Anträge müssen bis 31. August des Jahres gestellt werden. 

www.rwe-jugendstiftung.de zur Übersicht 

38.  Software AG Stiftung 

Die Software AG Stiftung ist eine antroposophisch orientierte Stiftung. Sie fördert 
gemeinnützige Vereine, Gesellschaften und Initiativen für Projekte in den Be-
reichen:  

 Altenhilfe 

 Behindertenhilfe 

 Erziehung, Bildung und Jugendhilfe 

 Goetheanistische Forschung 

 Naturhilfe 

Die Antragstellung erfolgt formlos, aber es gibt eine menü-gestützte Antragsberatung im  Internet. 

www.software-ag-stiftung.com  zur Übersicht 

http://www.rosalux.de/cms/index.php?id=projekte
http://www.rwe-jugendstiftung.de/
http://www.software-ag-stiftung.com/005/bereiche/altenhilfe.php
http://www.software-ag-stiftung.com/005/bereiche/behindertenhilfe.php
http://www.software-ag-stiftung.com/005/bereiche/erziehungundjugend.php
http://www.software-ag-stiftung.com/005/bereiche/forschung.php
http://www.software-ag-stiftung.com/005/bereiche/naturhilfe.php
http://www.software-ag-stiftung.com/
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39.  Stiftung Demokratie im Alltag 

Die Stiftung Demokratie im Alltag unterstützt mit ihren Mitteln Projekte, die zum 
Abbau von Benachteiligungen in- und ausländischer Kinder und Jugendlicher bei-
tragen wollen. 
Unterstützung kleiner Initiativen, nicht großer Institutionen. 
Dabei berücksichtigt sie vor allem kleine Vereine und Initiativen, die schwerpunkt-
mäßig von bürgerschaftlichem Engagement getragen werden. Damit will sie zur 

Vielfalt der Angebote für Kinder und Jugendliche beitragen und auch ungewöhnliche Wege zum Ab-
bau von Benachteiligungen ermöglichen oder unterstützen. 

Der Stiftungsvorstand entscheidet viermal jährlich über die Anträge. 

www.demokratie-im-Alltag.de zur Übersicht 

40.  Stiftung Demokratische Jugend  

 

Das Förderprogramm "jugend aktiv!" ermutigt junge Menschen, sich in 
ihrem Ort einzubringen und über das eigene Mitgestalten Akzeptanz und 
Würdigung zu erfahren. Unterstützt werden Jugendliche in den Ländern 
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen, die sich mindestens zu fünft zusammengeschlossen haben, 
um gemeinsam in einem konkreten Projekt etwas "Gutes" für den Ort und 

die Menschen im Ort zu tun.  

Jugendinitiativen können sich um eine Förderung bis zu einer Höhe von 500 Euro für die Umsetzung 
ihres Vorhabens bewerben. Bewerbungen sind jederzeit möglich. 

Stiftung Demokratische Jugend zur Übersicht 

41.  Stiftung Deutsche Jugendmarke e. V. 
 

Der Verein Stiftung Deutsche Jugendmarke e.V. fördert mit den aus dem Verkauf 
der Sonderpostwertzeichen "Für die Jugend" erzielten Zuschlagerlösen 
bundeszentrale/ überregionale bzw. innovative/ modellhafte Maßnahmen und 
Projekte im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe. Förderanträge können anerkannte 

Träger der Kinder- und Jugendhilfe stellen, über die von der Mitgliederversammlung der Stiftung ent-
schieden wird. Sie tritt in der Regel zweimal jährlich zusammen. Anträge mit den erforderlichen Unter-
lagen müssen spätestens sechs Wochen vor einer Mitgliederversammlung der Geschäftsstelle vor-
liegen. 

www.jugendmarke.de/  zur Übersicht 

42.  Stiftung Erinnerung, Verantwortung und Zukunft (EVZ) 
 
Der Fonds "Erinnerung und Zukunft" fördert vorrangig inter-
nationale Programme und Projekte in den folgenden drei 
Schwerpunkten:  
- Auseinandersetzung mit der Geschichte 
Projekte, die die Erinnerung wach halten und junge Menschen 

zur Auseinandersetzung mit der NS-Vergangenheit anhalten. 
- Handeln für Demokratie und Menschenrechte  

Projekte zur Menschenrechtsbildung, insbesondere solche in Verbindung mit historischem Lernen. 

http://www.jugendmarke.de/
http://www.demokratie-im-alltag.de/
http://www.jugendstiftung.org/
http://www.jugendmarke.de/
http://www.jugendmarke.de/
http://www.jugendmarke.de/
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Projekte für Opfer von Menschenrechtsverletzungen in der Gegenwart, insbesondere durch anti-
semitisch oder fremdenfeindlich motivierte Gewalt 

- Humanitäres Engagement für Überlebende der NS-Diktatur 
Internationale Projekte zur Unterstützung von Opfern des Nationalsozialismus vor Ort. 

www.stiftung-evz.de/foerderung/ 

Leo Baeck Programm 

Mit dem Leo Baeck Programm fördert die Stiftung "Erinnerung, Verantwortung und Zukunft" die Ver-
mittlung der deutsch-jüdischen Geschichte von schulischen und nicht-schulischen Institutionen. 
Unterstützt werden Projekte für SchülerInnen, Lehrerfortbildungen und die Entwicklung von Lehr-
materialien, die die deutsch-jüdische Geschichte nicht primär als Opfergeschichte wahrnehmen. Das 
Programm möchte einen Perspektivwechsel für die Geschichtsvermittlung anregen, stärkt Initiativen 
und MultiplikatorInnen und richtet sich an Schulen sowie außerschulische Bildungs- und Kulturein-
richtungen. Angebote für die Sekundarstufe I werden dabei besonders berücksichtigt. 

Anträge für Projekte können jährlich zum 1. Mai und 1. Oktober eingereicht werden. Eine Fachjury be-
rät über die Anträge und spricht Empfehlungen für die Förderung aus. Alle Projekte, die beantragt 
werden, müssen bis zum 1. August 2011 abgeschlossen sein. 

www.leo-baeck-programm.de/  zur Übersicht 

 

43.  Stiftung Mercator  

  

Die weltoffene Haltung Gerhard Mercators ist Vorbild und Antrieb für unsere Arbeit. Die Stiftung 
Mercator zeigt neue Wege auf und gibt Beispiele, damit Menschen ihre Persönlichkeit entfalten, 
Engagement entwickeln und die Chancen, die unsere Welt bietet, nutzen können - ganz gleich 
welchen kulturellen und sozialen Hintergrund sie haben. 

Die Stiftung Mercator unterstützt und initiiert daher seit 1996 Projekte für bessere Bildungsmöglich-
keiten an Schulen und Hochschulen. Im Sinne Gerhard Mercators fördern wir Vorhaben, die den Ge-
danken der Weltoffenheit und Toleranz durch interkulturelle Begegnungen mit Leben erfüllen und die 
den Austausch von Wissen und Kultur anregen. 

Antragsmöglichkeit: jederzeit 

www.stiftung-mercator.de zur Übersicht 

 

44.  Stiftung MITARBEIT  

"Nur wenn möglichst viele Bürgerinnen und Bürger bereit sind, sich aktiv einzu-
mischen und Mitverantwortung zu übernehmen, kann Demokratie lebendig 
werden." Dieser Leitsatz kennzeichnet die Arbeit der Stiftung MITARBEIT. Sie hat 
sich die »Demokratieentwicklung von unten« zur Aufgabe gemacht und versteht 
sich als Servicestelle für das bürgerschaftliche Engagement außerhalb von 

Parteien und großen Verbänden. 

Sie vergibt Starthilfezuschüsse an neue Initiativen, Projekte und Gruppen, die im sozialen, 
pädagogischen, kulturellen oder politischen Bereich innovativ tätig sind und beispielhaft aufzeigen, wie 
einzelne das Leben in unserer Gesellschaft mitbestimmen und mitgestalten können." (bis zu 500 Euro) 

www.mitarbeit.de/foerderung.html  zur Übersicht 
























